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Redaktion

Eckdaten für Beiträge und Inserate

Gelieferte Beiträge und Inserate

Damit wir im Bäriswiler eine hohe Datenqualität
und einen termingerechten Versand gewährleisten
können, bitten wir Sie, Ihre Beiträge und Inserate
wie folgt einzureichen:

Artikel, welche am Computer erstellt worden sind:

– Per Mail an n.fankhauser@baeriswil.ch 

– USB-Stick oder CD an die Gemeindeverwaltung

Fügen Sie Fotos nicht in ein Word-Dokument ein.
Vermerken Sie, wo Sie das Foto platziert haben
möchten und liefern Sie uns die Fotos separat
per Mail oder auf einem Datenträger. 

Handgeschriebene Artikel und Vorlagen, welche
nicht auf dem Computer erstellt worden sind:

– Eine saubere Vorlage auf Papier, wenn möglich
nur schwarz-weiss.

Inserate

Willkommen sind Inserate als QuarkXPress-, Illu -
strator-, CorelDraw-, InDesign-, Word- oder Pdf-
Da tei auf einem Datenträger (USB-Stick, Zip oder
CD) oder per Mail mit der Angabe der gewünsch-
ten Grösse. Bilder, Logos oder Illustrationen sind
nach Möglichkeit als JPG-, Tif- oder Eps-Datei zu
übermitteln. 

Bilder bzw. Fotos

Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos mit guter
Auflösung, wenn möglich als JPG-, Tif- oder Eps-
Datei. Vom Internet heruntergeladene Bilder
haben meistens eine niedrige Auflösung von 72
dpi und sind daher nicht zum Druck geeignet. 

Redaktionsstatut

1. Das Mitteilungsblatt «bäriswiler» steht  aus-
schliesslich Behörden, Vereinen, Organisa -
tionen, Firmen und Personen (ausser gebüh-
renpflichtige Inserate), die in der Gemeinde
Bäriswil niedergelassen sind, zur Verfügung.
Es werden nur Beiträge veröffentlicht, die
einen Bezug zu unserer Region haben und im
allgemeinen Interesse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Verpflich tung.
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stel lungen von Artikeln vorbehalten bleiben.

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne -
te Artikel angenommen. Für deren Inhalt über -
nimmt der Unterzeichner die Verantwortung.
Berichte mit anstössigem oder ehrverletzen-
dem Inhalt werden nicht publiziert. 

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist
die Zustimmung der abgebildeten erkennba-
ren Personen nötig. Es ist Sache der Organi sa -
tion, die den Beitrag einreicht, bei den betrof-
fenen Personen diese Zustimmung einzuholen.
Wenn Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen
wir davon aus, dass Sie die betroffenen Per so -
nen informiert haben und diese ihr Ein ver ständ -
nis zur Veröffentlichung erteilt haben.

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Werbe -
aus sagen sind kostenpflichtig gemäss Inser -
tions preisen. 

6. Die gültigen Insertionspreise werden im
«bäris wiler» veröffentlicht.

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind -
lich. Später eintreffende Texte müssen für die
jeweilige Nummer nicht mehr berücksichtigt
werden. 

Der «bäriswiler» wird im Auftrag des Gemeinderates herausgegeben. 
Die Redaktion wird von Noemi Fankhauser ausgeführt. 

Die Redaktion nimmt die Beiträge entgegen und steht bei Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung:
Gemeindeverwaltung, Hubelweg 10, 3323 Bäriswil
n.fankhauser@baeriswil.ch oder info@baeriswil.ch
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wo es einfach 
um sie geht.

Valiant Bank AG
Zentrumsplatz 1
3322 Urtenen-Schönbühl
Telefon 031 859 37 47

Wir bringen  
Farbe  

in Ihr Leben
Hofer Malerei-Gipserei AG 
Bernstrasse 10, 3324 Hindelbank 
Telefon 034 411 23 46  
www.hofer-malerei.ch

 

Massgenau aus eigener Produktion 
Schreinerei Portner AG 

Hausmattweg 10 
3323 Bäriswil 

031 859 39 59 
www.schreinerei-portner.ch 

Einrichtungen vom Schreiner 
 

Catering für Geniesser!
____________________________

Geburtstagsfeier
Hochzeitsfeier
Firmenanlass
Apéro.....

Unsere Menu- und Buffetvorschläge werden auch
Sie begeistern! Marktfrische Produkte köstlich
zubereitet und phantasievoll präsentiert.

Mehr unter www.businesslunchag.ch
Info@businessluchag.ch / Tel. 0318694422

BUSINESS LUNCHAG
Catering, Party – Service

Paul–Klee–Str. 101, 3053 Münchenbuchsee
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Vorwort

Bäriswil bringt mich zum Laufen

Seit dem Tag, als wir im Jahr 2014 in unser Haus in
Bäriswil eingezogen sind, fühlen wir uns hier in
die ser kleinen, charmanten Gemeinde sehr wohl.
Damals war ich noch nicht der Jogger von heute.
Es brauchte Überwindung und einen «Arschtritt»
meiner lieben Frau. 

In meiner Sportkarriere habe ich bereits Fussball
ge spielt und bin auch regelmässig in den Boxring
gestiegen. Der innere Schweinehund nahm dann
aber Überhand und ich übte für eine gewisse Zeit
keinen Sport mehr aus. 

Erst nach der Geburt unseres Sohnes packte mich
die Motivation wieder, denn der konkrete Ge dan -
ke, dass ich eventuell körperlich nicht genug fit
und fähig sein könnte, mit meinem Sohn Fussball
zu spielen oder zu rennen, verfolgte mich und woll -
 te nicht mehr aus meinem Kopf verschwinden. 

Eine Person hat mir einmal den folgenden Satz mit -
gegeben: «Die einzige Konstante im Leben ist die
Veränderung». 

Es war nun also klar, dass ich meine Einstellung
ändern wollte – doch was sollte ich tun? Fussball
spielen? Wieder in den Boxring steigen?

Das Universum hat diesen Entscheid selber in die
Hand genommen. Nach der Geburt unseres Soh -
nes im Jahr 2016 haben mich Freunde, ohne mein
Wissen, für den Grand Prix von Bern angemeldet.
Diese Gelegenheit packte ich und bereitete mich
intensiv auf den Lauf vor – bis zum Start verblieben
nämlich nur noch 5 Wochen Zeit. Ich motivierte mich
mit dem Gedanken, dass ich bei der Ziel an kunft die
Geburt unseres Sohnes erneut feiern wollte. 

Der erste Grand Prix kam und ich beendete ihn
auch. Aber es war ein sehr harter Lauf. Ich hatte
grosse Mühe durchzuhalten und spürte die Stra -
pa zen noch wochenlang und es dauerte fast einen
ganzen Monat, bis ich mich wieder vollständig er -
holt hatte. Aber ich habe die Tortur überlebt und
war dankbar, dass ich den Lauf ohne grössere Kon -
sequenzen geschafft habe. Von diesem Tag an ging
es bergauf.

An meinem zweiten Grand Prix im Jahr 2017 war
mei ne Laufzeit viel besser. Die Tageszeitung «Der
Bund» veröffentlichte im Zusammenhang mit dem
Grand Prix einen Artikel mit dem Titel «Gemeinden
zum Davonlaufen». Die Gemeinde Bäriswil wurde
darin als Läuferhochburg des Kantons Bern be -
zeich net, da  mit 7.1% Teilnehmenden aus Bäriswil

proportional zur Einwohnerzahl sehr viele Bäris -
wilerin nen und Bäriswiler am Grand Prix starteten. 

Durch den Zeitungsartikel inspiriert, gab die Ge -
mein de Bäriswil im Jahr 2018 allen Grand Prix-Teil -
nehmenden ein Sportshirt mit aufgedrucktem Bäris -
wiler-Wappen ab. Mit dem Bäriswiler-Wap pen auf
dem T-Shirt durch die Altstadt von Bern zu laufen
fand ich eine grandiose Idee. Seither trage ich das
Shirt nicht nur beim Grand Prix, sondern auch bei
allen anderen Läufen, die ich bestreite. Es beglei-
tet mich nun bei jedem Wettkampf, sei dies beim
Kerzerslauf, dem Thuner Stadtlauf oder dem Brem -
gartenlauf. 

Wieso nicht sogar im Ausland? Nächstes Jahr steht
der Halbmarathon in der Altstadt von Rom auf mei -
 nem Programm und ich freue mich, Bäriswil dort
mit meinem Läufershirt inoffiziell zu vertreten.

Bei der Gemeinde Bäriswil möchte ich mich für das
T-Shirt, welches ich beim Laufen nun stets tra ge,
bedanken. Den Läuferinnen und Läufern aus Bäris -
wil wünsche ich alles Gute und hoffe, ab und an
ein anderes Bäriswiler-Shirt bei einem Lauf zu ent-
decken. 

Luca Macrina
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Geschäfte der Versammlung 
vom Montag, 3. Juni 2019

An der Gemeindeversammlung teilgenommen ha -
ben 45 stimmberechtigte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger.

1. Ortsplanungsrevision, Beschluss
Die Ortsplanungsrevision wird einstimmig ange-
nommen. 

Nachkredite
Der Gemeinderat hat folgende Nachkredite be -
schlossen:
• CHF 25’000 für die Anschaffung von Mobiliar für

die Bibliothek/Gruppenraum und das Leh rer -
zim mer im Schulhaus

• CHF 1’000 für die Beteiligung an den Kosten für
Verkehr, Sanität und Sicherheit der Gewerbe -
aus stellung Sand-City

• CHF 1’000 für die Unterstützung des Jahr buches
2019 mit Bäriswiler-Kachelöfen

• CHF 1’000 für die Anschaffung von zwei Con tai -
ner für die Sammelstelllen Gabelrütteweg und
Fuchsmatte

• CHF 1’600 für die Übernahme von Trans port ko -
sten der Schülerinnen, welche ab Sommer 2019
die 9. Klasse (Quarta) im Gymnasium besuchen 

• CHF 2’400 für die Ausrüstung des TTG-Zim mers
im Schulhaus Bäriswil mit einem Beamer und
der notwendigen Elektroinstallation

Kreditabrechnung Sanierung Kanalisation
Schulhaus
Der Gemeinderat hat am 14.03.2017 einen Ver -
pflichtungskredit von CHF 45’000.00 für die Sa -
nierung der Kanalisation Schulhaus gesprochen.
Die Kreditabrechnung mit einer Unter schreitung
von CHF 13’723.35 wurde genehmigt.

Wahl in die Kulturkommission
Als neues Kulturkommissions-Mitglied hat der Ge -
meinderat Hans Peter Huggler, Hausmattweg 9,
ge wählt.

Gratulation zur bestandenen
Lehrabschlussprüfung
Unsere Lernende Melanie Gerber hat ihre Lehr ab -
schlussprüfung als Kauffrau erfolgreich bestanden.
Der Gemeinderat Bäriswil und das Verwaltungs -
team gratulieren zur bestandenen Prüfung und
dem sehr guten Resultat herzlich!

Beitrag an Moonliner M14
Im November-Bäriswiler wurde informiert, dass der
Gemeinderat beschlossen hat, ab 2020 eine höhe-
re Defizitgarantie an den Moonliner Betrieb zu
sprechen. Leider haben nicht alle Gemeinden das
vorgeschlagene Fahrplankonzept und den Kosten -
verteilschlüssel genehmigt. Dem ent spre chend
wurde nun eine Lösung gesucht, welche möglichst
vielen Ansprüchen gerecht wird und von allen Ge -
meinden entlang der Linie M14 getragen wird. Der
Gemeinderat hat daraufhin beschlossen, ab 2020
eine jährliche Defizitgarantie von max. CHF 1’291.00
zu sprechen. Die bisherige jährliche Defizit garan -
tie beträgt CHF 700.00. 

Parkverbot Parkplätze Röhrenhaus
In letzter Zeit wurde beobachtet, dass vermehrt Un -
befugte ihre Fahrzeuge auf den Parkplätzen vor der
Liegenschaft Röhrehütte abgestellt haben. Der Ge -
meinderat hat daher beschlossen ein Parkverbot
mit Ausnahme für Besucher der Gemeinde ver wal -
tung und des Röhrenhauses zu verfügen. Nach
der Publikation im Amtsanzeiger und dem An brin -
gen der Signalisation werden Fehlbare verwarnt
und bei wiederholtem Parkieren gebüsst.

Einführung Betreuungsgutscheine
Ab August 2019 können die Gemeinden Betreu -
ungs  gutscheine für Kindertagesstätten oder Ta ges -
 familien abgeben. Der Regierungsrat des Kantons
Bern hat eine entsprechende Revision der Verord -
nung über die Angebote zur sozialen Integration
(ASIV) genehmigt. Die Eltern erhalten von der Ge -
meinde einen einkommensabhängigen Gut schein,
den sie bei der Kindertagesstätte oder Tages fami -
lien  organisation (TFO) ihrer Wahl einlösen können.
Der Gutschein vergünstigt so die Betreuungs ko -
sten in Kitas und Tagesfamilien. Über den Lasten -
ausgleich beteiligt sich der Kanton an den Kosten
der Gemeinden für diese Gutscheine. Seitens Kan -
ton besteht keine Kontingentierung, was bedeutet,
dass jeder Gutschein von ihm mitfinanziert wird.

Gemeindeversammlung

Aus dem Gemeinderat…



Um einen Gutschein beantragen zu können, müs-
sen die Eltern drei Bedingungen erfüllen:

1. Die Familie braucht die Betreuung
Ein Betreuungsbedarf ist dann gegeben, wenn an -
dern falls Familie und Beruf nicht vereinbart wer-
den können. Bei Alleinerziehenden muss das Ar -
beitspensum mindestens 20%, bei Paaren 120%
betragen, bei Kindern ab dem Kindergarten 40%
bzw. 140%. Der Arbeitstätigkeit gleichgestellt sind
Ausbildungen und Arbeitssuche. Auch Eltern, die
aufgrund einer psychischen oder physischen Be -
lastung auf Unterstützung bei der Kinder betreu -
ung angewiesen sind, können einen Betreuungs -
gutschein beantragen. 

2. Die Familie benötigt aufgrund ihrer
finanziellen Situation Subventionen

Betreuungsgutscheine werden nur an Familien mit
einem massgebendem Einkommen bis zu CHF
160’000.00 ausbezahlt. Das massgebende Ein -
kom men wird gleich wie heute auf Basis der Ein -
kommens- und Vermögensverhältnisse der Eltern
sowie der Familiengrösse berechnet.

3. Das betreute Kind gehört zur Zielgruppe der
Betreuungsgutscheine

Kitas sind primär auf die Betreuung von Kindern
im Vorschulalter ausgerichtet. Betreuungs gut schei -
ne für den Besuch einer Kita finanziert der Kanton
deshalb längstens bis zum Ende des Kinder gar -
tens mit. Betreuungsgutscheine für Tagesfamilien
können von den Gemeinden auch an Kinder ab der
ersten Klasse ausgegeben werden. Die Ge mein -
den können die Zielgruppe auch enger fassen und
z.B. beschliessen, Betreuungsgutscheine für Kitas
nur an Eltern von Vorschulkindern auszuzahlen.

Wie wird ein Betreuungsgutschein beantragt?
Die Familie stellt über die Webapplikation «kiBon»
einen Antrag in ihrer Wohngemeinde für einen Be -
treuungsgutschein und sucht einen Betreuungs -
platz in einer Kita oder einer Tagesfamilie, die am
System teilnimmt. Liegt die Platzbestätigung der
Kita bzw. der Tagesfamilienorganisation bereits
vor, prüft die Gemeinde den Anspruch und stellt
den Gutschein aus. Die Kita oder die Tages fami -
lien organisation zieht den entsprechenden Betrag
von der monatlichen Rechnung an die Eltern ab.
Der Gutschein wird den Eltern nicht direkt ausbe-
zahlt.

Ist die Familie noch auf der Suche nach einem ge -
eigneten Kitaplatz oder einer Tagesfamilie, legt die

Gemeinde die provisorische Gutscheinhöhe fest.
Sobald die Platzbestätigung vorliegt berechnet
sie die effektive Gutscheinhöhe. In Gemeinden,
welche die Betreuungsgutscheine limitieren, müs-
sen sich die Eltern unter Umständen auf eine
Warteliste setzen lassen. Nur Eltern, die in einer
Gemeinde wohnen, welche sich dem Betreuungs -
gutscheinsystem angeschlossen hat, können ei -
nen Betreuungsgutschein beantragen.

Das Gutscheinsystem wird in der Gemeinde Bäris wil
per 1. August 2020 eingeführt. Die Herausgabe der
Gutscheine erfolgt über die Gemeinde ver wal tung.

Information für die Anwohner im Bereich des
Bäriswiler Märits am 21. September 2019

Ab dem Feuerwehrmagazin bis zum Schulhaus wird
der Hubelweg während der Dauer des Bäriswiler
Märits für Motorfahrzeuge gesperrt.

Die Zufahrt für Anwohnerinnen und Anwohner Vor -
derer und Hinterer Hubel sowie bis zum Hubelweg
8 ist gestattet. Die Zufahrt ab Hubelweg 9 erfolgt
via Schönbühl.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Datenschutz in der Gemeinde

Rechtsgrundlagen des Datenschutzes:
– Datenschutzgesetz des Kantons Bern vom 19.2.

1986. Dieses Gesetz dient dem Schutz von Per -
so  nen vor missbräuchlicher Datenbearbei tung
durch Behörden.

– Datenschutzreglement der Einwohnergemeinde
Bäriswil.

Rechte der betroffenen Personen:
– Einsichtnahme in das Register der Datensamm -

lungen der Gemeinde.

– Auskunft über in der Gemeinde geführte persön -
liche Daten.
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– Verlangen, dass unrichtige oder nicht notwendige
Personendaten berichtigt oder gelöscht werden.

– Sperren der Personendaten.

Gemäss Art. 9 des Organisationsreglementes (OgR)
ist das Rechnungsprüfungsorgan für die Überprü-
fung der Einhaltung des Datenschutzes in der Ge -
meinde zuständig.

Die im Rahmen der Jahresrevision vorgenommene
Prüfung hat ergeben, dass seitens der Behörden
und der Verwaltung dem Datenschutz die nötige
Aufmerksamkeit geschenkt wird. Die Bestim mun -
gen der kantonalen und kommunalen Gesetz ge -
bung werden eingehalten. Insbesondere werden
keine Personendaten an nicht Berechtigte abge-
geben oder zu kommerziellen Zwecken verkauft.

Meldepflicht für Solaranlagen
Das Bundesrecht sieht vor, dass baubewilligungs-
freie Solaranlagen der zuständigen Behörde zu
mel den sind (Art. 18a Abs. 1 Bundesgesetz über
die Raumplanung). Seit dem 01.04.2017 besteht
diese gesetzliche Grundlage mit Art. 7a im Dekret
über das Baubewilligungsverfahren des Kantons
Bern nun auch auf Kantonaler Ebene.

Die Bauherrschaft muss der Baupolizeibehörde
das Bauvorhaben für bewilligungsfreie Solar an la -
gen bis spätestens sieben Arbeitstage vor Bau be -
ginn melden. 

Die Meldung muss folgende Angaben enthalten:
• Standort
• Art der Anlage
• Grösse der Anlage

Es ist ein Plan mit Angabe des Massstabs und der
Nordrichtung beizulegen. Für die Meldung ist das
amtliche Formular zu verwenden. Dieses können
Sie bei der Gemeindeverwaltung beziehen.

Parkieren auf öffentlichen Strassen
Falsch parkierte Fahrzeuge können die Sicherheit
gefährden und die Durchfahrt für Rettungs dien ste,
Landwirtschaft etc. erschweren oder verhindern.
Wir rufen Ihnen gerne auszugsweise und ge kürzt
die einschlägigen Gesetzesartikel in Erin ne rung:

Art. 37 SVG Anhalten, Parkieren
Fahrzeuge dürfen dort nicht angehalten oder auf-
gestellt werden, wo sie den Verkehr behindern oder
gefährden könnten. Wo möglich sind sie auf Park -
plätzen aufzustellen.

Art. 18 VRV Halten
2) Das freiwillige Halten ist untersagt:

a. an unübersichtlichen Stellen, namentlich im
Bereich von Kurven und Kuppen;

b. in Engpässen und neben Hindernissen in
der Fahrbahn;

c. auf Einspurstrecken sowie neben Sicher -
heits  linien, ununterbrochenen Längslinien
und Doppellinien, wenn nicht eine wenig-
stens 3 m breite Durchfahrt frei bleibt;

d. auf Strassenverzweigungen sowie vor und
nach Strassenverzweigungen näher als 5 m
von der Querfahrbahn;

e. auf und seitlich angrenzend an Fussgänger -
streifen sowie, wo keine Halteverbotslinie
angebracht ist, näher als 5 m vor dem Fuss -
gängerstreifen auf der Fahrbahn und dem
an grenzenden Trottoir;

g. vor Signalen, wenn sie verdeckt würden.

Art. 19 VRV Parkieren im Allgemeinen
1) Parkieren ist das Abstellen des Fahrzeuges, das

nicht bloss dem Ein- und Aussteigenlassen von
Personen oder dem Güterumschlag dient.

2) Parkieren ist untersagt:
a. wo das Halten verboten ist;
d. auf Radstreifen und auf der Fahrbahn neben

solchen Streifen;
g. vor Zufahrten zu fremden Gebäuden oder

Grundstücken.
3) In schmalen Strassen dürfen Fahrzeuge nur auf

einer Seite parkiert werden, wenn sonst die Vor -
beifahrt anderer Fahrzeuge erschwert würde.

Art. 20 VRV Parkieren in besonderen Fällen
1) Fahrzeuge ohne die vorgeschriebenen Kontroll -

schilder dürfen nicht auf öffentlichen Strassen
oder Parkplätzen abgestellt werden; ausgenom -
men sind öffentliche Parkplätze privater Eigen -
tümer, wenn diese das Abstellen gestatten. In
besonderen Fällen kann die zuständige Behör -
de Ausnahmen bewilligen.

2) Wer sein Fahrzeug auf öffentlichen Strassen
und Parkplätzen nachts regelmässig an gleich-
er Stelle parkiert, bedarf einer Bewilligung, so -
fern die zuständige Behörde auf dieses Erfor -
der nis nicht verzichtet.

Art. 41 VRV Fusswege, Trottoirs
1) Fahrräder dürfen auf dem Trottoir abgestellt

wer den, sofern für die Fussgänger ein minde-
stens 1,50 m breiter Raum frei bleibt.
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1 bis) Das Parkieren der anderen Fahrzeuge auf
dem Trottoir ist untersagt, sofern es Signale
oder Markierungen nicht ausdrücklich zulas-
sen. Ohne eine solche Signalisation dürfen sie
auf dem Trottoir nur halten zum Güterumschlag
oder zum Ein- und Aussteigenlassen von Per so -
nen; für Fussgänger muss stets ein mindestens
1,50 m breiter Raum frei bleiben. Die Lade tätig -
keit und das Ein- und Aussteigenlassen ist oh -
ne Verzug zu beenden.

2) Muss mit einem Fahrzeug das Trottoir benützt
werden, so ist der Führer gegenüber den Fuss -
gängern und Benützern von fahrzeugähnlichen
Geräten zu besonderer Vorsicht verpflichtet; er
hat ihnen den Vortritt zu lassen. 

3) Längsstreifen für Fussgänger dürfen von Fahr -
zeugen nur benützt werden, wenn der Fussgän -
ger verkehr nicht behindert wird.

Anhang 1, Motorfahrzeugführerinnen und 
OBV -führer; Verkehrsregeln im 

ruhenden Verkehr
229.1) Parkieren auf Längsstreifen für Fussgänger

mit Behinderung des Fussgängerverkehrs
(Art. 41 Abs. 3 VRV) bis 60 Minuten = CHF
120.00.

229.2) Halten auf Längsstreifen für Fussgänger mit
Behinderung des Fussgängerverkehrs 
(Art. 41 Abs. 3 VRV) = CHF 80.00.

SVG = Strassenverkehrsgesetz vom 19.12.1958
VRV = Verkehrsregelnverordnung vom 13.11.1962
OBV = Ordnungsbussenverordnung vom 04.03.1996

Zudem bitten wir die Bevölkerung, in den Quartie -
ren mit einem angemessenen Tempo auf die An -
woh ner Rücksicht zu nehmen. Dadurch können
Ge fahren und Lärmimmissionen reduziert werden.

Spielen auf der Strasse
Besonders in den Sommermonaten wurde ver-
mehrt festgestellt, dass Kinder gemeinsam auf den
öffentlichen Strassen spielen. Die Verkehrs we ge
sind allerdings in erster Linie für Fahrzeuge und
nicht für Freizeitaktivitäten gedacht. Damit beide
Anspruchsgruppen aneinander vorbeikommen,
gilt es auf den Strassen aufeinander Rück sicht zu
nehmen.

Abfallsammelstelle «brings!» in Münchenbuchsee
Die Gemeinde Bäriswil ist an die «brings!» Abfall -
sammelstelle in Münchenbuchsee, Bielstrasse 40
angeschlossen. Für alle Privathaushalte aus Bäris -

wil sind die Benützungskosten der «brings!» in
der Kehrichtgrundgebühr inbegriffen. Die kosten-
pflichtigen Abfallsorten, welche angeliefert wer-
den, sind vor Ort zu bezahlen. Ihre persönliche
«brings!»-Karte, welche Sie dazu berechtigt ohne
Behandlungsgebühr anzuliefern, ist bei der ersten
Anlieferung beim Sammelstellenbetreuer zu be -
zie hen. Es können alle Abfälle ausser Grüngut ent-
sorgt werden. 

Weitere Infos finden Sie auf www.brings.ch

Papier- und Kartonsammlung
Papier und Karton, welches lose oder in Papier -
säcken an den Strassenrand gestellt wird, wird
vom Kehrichtwagen nicht mitgenommen. D.h. es
bleibt liegen. Es ist Sache des Verursachers das
Altpapier bzw. Karton wegzuräumen.  

Bitte befolgen Sie folgende Hinweise: 
Karton und Papier müssen gebündelt deponiert
werden. Eine getrennte Bereitstellung ist nicht not -
wendig.

? In die Papier- und Kartonsammlung gehören:
Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Schreib pa -
pier, reine Kartonabfälle, Wellkarton, Eier kar  ton,
Früchte- und Gemüsekarton

P Nicht in die Papier- und Kartonsammlung 
Beschichtetes Papier, Holzwolle, Milchbeutel,
Plastikteile, beschichtete Karton ver packun gen,
Plastik, Styropor, Wachmittelboxen

Häufigere Abfuhren ab 2020
Aufgrund einer Anregung an der letzten Ge mein de -
versammlung hat der Gemeinderat die Zahl der Pa -
pier- und Kartonabfuhren geprüft und beschlossen,
ab 2020 neu monatliche Papier- und Kartonab fuh -
ren einzuführen. Die Daten werden mit dem Ab fall -
merkblatt 2020 bekannt gegeben. Der Gemeinde -
rat hat weiter entschieden, mittels Sammel be stel -
lung den Bäriswilerinnen und Bäriswiler günstige-
re Konditionen für den Kauf von Papier- und Kar ton -
containern zu ermöglichen. Mehr Informationen
da zu erhalten Sie in der November-Ausgabe des
Bäriswilers.

Zurückschneiden von Bäumen, Grünhecken und
Sträuchern entlang von öffentlichen Strassen
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen die zu nahe
an der Strasse stehen oder in den Strassenraum
hin einragen, gefährden die Verkehrs teilnehmen -
den, aber auch Kinder und Erwachsene, die aus
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verdeckten Standorten unvermittelt auf die Stras -
se treten. Zur Verhinderung derartiger Verkehrs -
gefährdungen schreiben das Strassengesetz und
die Strassenverordnung unter anderem vor:
• Einfriedungen, Zäune, Hecken, Sträucher, nicht

hochstämmige Bäume, landwirtschaftliche Kul -
tu ren und dergleichen bis zu einer Höhe von 1.20
müssen seitlich mindestens 50 cm Abstand zum
Fahrbahnrand einhalten. Sind sie höher, so müs-
sen sie um ihre Mehrhöhe zurückversetzt sein.

• Überhängende Äste dürfen nicht in den über der
Strasse freizuhaltenden Luftraum von 4.50 m
Hö   he hineinragen.

• Über Geh- und Radwegen muss die Höhe von
2.50 m freigehalten werden. Bei Radwegen ist
ausserdem ein seitlicher Abstand von 50 cm
frei  zuhalten.

• Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht
beeinträchtigt werden.

Ausfahrten, Strasseneinmündungen (Sichtberme)
Bei gefährlichen Stellen, insbesondere bei Ein -
mün  dungen, Kreuzungen und Grundstücks zu fahr -
ten ist ein ausreichender Sichtbereich freizuhal-
ten. An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen
Einfriedungen und Zäune die Fahrbahn um höch-
stens 60 cm überragen. Für nicht hochstämmige
Bäume, Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kul -
 tu ren und dergleichen gelten dieselben Vor schrif -
ten. Der Geltungsbereich erstreckt sich auch auf
bestehende Pflanzen.

• Sichtfelder müssen nach dem Strassen bau ge -
setz und den Normen der Schweizerischen
Strassenfachleute VSS (Norm 640’273) einge-
halten werden.

Die Strassenanstösser werden ersucht, die Be -
pflanzungen an Strassen, Wegen und Grund -
stücks  zufahrten gemäss den gesetzlichen Be -
stimmungen zurückzuschneiden. 

Der nächste Häckseldienst findet am 5. und 6.
November 2019 statt. Anmeldungen nimmt die
Gemeindeverwaltung bis spätestens 31. Oktober
2019 entgegen.

Einbruchschutz 
«Warum gerade bei mir?», fragen sich Geschä dig -
te oft, nachdem ihre Wohnung oder ihr Haus von
Einbrechern heimgesucht wurde. Sie denken kaum
daran, dass sich Einbrecher jene Häuser und Woh -
nungen aussuchen, bei denen sie die Risiken eines
Einbruchs als gering einschätzen. Durch rich tiges
Verhalten und geeignete Mass nahmen können Sie
das Einbruchsrisiko um ein Vielfaches verringern.

Prävention
Durch richtiges Verhalten können Sie das Ein -
bruchs risiko vermindern.
• Abschliessen: Verschliessen Sie Fenster und Tü -

ren immer sorgfältig, bevor Sie Ihr Haus oder Ih -
re Wohnung verlassen. 

• Keine Hinweise auf Abwesenheit: Geben Sie Ihre
Abwesenheit nicht durch Hinweise oder Notizen
an der Haustür bekannt. Ein überfüllter Briefka -
sten oder hinweisende Mitteilungen auf dem
Tele fonbeantworter lassen Ihre Abwesenheit
ebenfalls erkennen. 

• Wertsachen in den Tresor: Verwahren Sie – nicht
nur bei längerer Abwesenheit – Ihre Wertsachen
und wichtigen Dokumente im Tresor oder in ei -
nem Kundenschliessfach. 

• Schlüsselverstecke sind oft keine Verstecke: Vor -
sicht mit scheinbar sicheren Schlüssel ver stecken.
Der Türvorleger, der Milchkasten, der Blumen -
topf usw. sind Verstecke, die Diebe rasch finden. 

• Technische Massnahmen: Türen, Fenster und
Lichtschächte sind oft nur kleine Hindernisse für
Einbrecher. Informieren Sie sich, wie Sie Ihre pri-
vaten Räumlichkeiten besser vor Einbruch
schützen können. Die «öffentliche Sicherheits -
be ratung» der Kantonspolizei Bern steht für Be -
ratungen vor Ort zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.einbruch.police.be.ch.

Gemeindebehörden
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Lichtraumprofil

Sträucher und Hecken 
zurückschneiden

Sichtberme

Fahrbahn

Baum- und Sträucherschnitt bei Kurven, Ein -
mündungen und gefährlichen Strassenstellen
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Pikettnummer bei Leitungsbruch

Verdacht auf einen Wasserleitungsbruch
besteht, wenn:
• Ständige Fliessgeräusche hörbar sind.
• Wasseraustritt im Gebäude oder 

ausserhalb beobachtet wird.
• Bei trockenem Wetter die Strasse 

stellenweise feucht ist.

Beim Verdacht auf einen Wasserleitungsbruch bit-
ten wir Sie um eine sofortige Benachrichtigung
der Wasserversorgung.

Während den normalen Bürozeiten:
031 850 33 50, Gemeindeverwaltung Bäriswil.
Ausserhalb der Bürozeiten: 
031 850 15 50, Leu Haustech AG (Brunnenmeister)

Pilzkontrolle
Das Sammeln von Pilzen ist wieder aktuell. 

Bitte beachten Sie:
• Pro Tag und Person dürfen maximal zwei Kilo -

gramm Pilze gesammelt werden.
• Das Sammeln von Pilzen in Gruppen ist verbo-

ten. Für Pilze, die nicht für den Eigengebrauch
verwendet werden (Verkauf), wird eine Ver kaufs -
 bewilligung einer amtlichen Pilzkontrol lstelle ver -
langt. 

• Das Hausieren mit Pilzen ist verboten.
• Seit Juli 2012 gibt es keine Schonfrist mehr.

Pilzkontrollstelle Burgdorf
Im Frommguet
Oberburgstrasse 1, 3400 Burgdorf 
(Zufahrt über Frommguetweg-Wöschhüsliweg)

Öffnungszeiten und Kontaktpersonen finden Sie
auf www.baeriswil.ch oder auf www.vapko.ch

Herbstjagd 2019
Die Herbstjagd findet vom 1. Oktober bis 15. No -
vem ber statt. Jagdtage sind jeweils Montag, Mitt -
woch und Samstag. Während den Jagdtagen sind
Hunde an der Leine zu führen. Für Spaziergänger
empfiehlt sich eine auffällige Bekleidung.

Nutzung der TEXAID-Sammlung
Die TEXAID-Gruppe hat im Jahr 2018 insgesamt
rund 37’100 Tonnen gebrauchte Kleidungsstücke,
Schuhe sowie Haushaltstextilien in der ganzen
Schweiz gesammelt und einer sinnvollen Weiter -
verwendung zugeführt. Die Sammelmenge in Bä -
ris wil betrug im vergangenen Jahr 5’722 kg.

Die Firma TEXAID bedankt sich bei allen Ein woh -
ne rin nen und Einwohner für die gute Zusam men -
arbeit und das entgegengebrachte Vertrauen.

Briefliche Abstimmung 

Fehlende Unterschriften auf den Ausweiskarten
Der Wahl- und Abstimmungsausschuss hat bei
den letzten Abstimmungen vermehrt festgestellt,
dass bei der brieflichen Stimmabgabe die Stimm -
ausweise nicht unterschrieben sind. Dies führt da -
zu, dass das ganze Stimmcouvert ungültig ist.

Wir bitten alle Stimmberechtigten, die Ausweis -
kar te bei der brieflichen Stimmabgabe immer zu
unterschreiben. Nur so ist die Stimmabgabe gül-
tig. Bei Fragen steht Ihnen die Gemeinde ver wal -
tung Bäriswil gerne zur Verfügung.

Separates Innencouvert für die Stimmzettel
Weiter bitten wir alle Stimmberechtigten, die aus-
gefüllten Stimmzettel in das separate Innen cou vert
zu verpacken und zu verschliessen. Dieses ist zu -
sammen mit dem unterschriebenen Stimm aus weis
in das Antwortcouvert zu legen. So bleibt das
Stimm geheimnis beim Öffnen des Materials ge -
wahrt.

Bitte Briefkasten der Gemeindeverwaltung
benützen
Wir bitten die Stimmberechtigten, für die briefli-
che Stimmabgabe immer den Briefkasten der Ge -
meindeverwaltung zu benutzen. Der gelbe Post -
briefkasten wird nicht immer durch die Gemeinde -
verwaltung geleert. Daher kann es vorkommen,
dass das Couvert erst nach der Abstimmung bei
der Gemeinde eintrifft.
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…FÜR Dʻ REGION

Ihr Partner für:

• Carreisen In- Ausland

• Club- und Firmenfahrten

• Hochzeitsfahrten uvm.

Unsere Car-Flotte besteht aus 1x 54 Plätzer 1x 35 Plätzer und 1x 16 Plätzer

Krieggasse 18 Tel. 034 422 40 48 info@logar.ch
3414 Oberburg Fax 034 423 09 48 www.logar.ch



Gemeindebehörden

Liebe Bäriswilerinnen 
und Bäriswiler

Mein Name ist Till Wied mer
und ich bin der neue Ler -
nen  de der Gemeinde ver -
waltung in Bäriswil. Ich bin
19 Jahre alt und spiele Fuss -
ball, Tennis und Golf. All ge -
mein bin ich sehr sportin-
teressiert und füh re mei ne
drei Sportarten auch regelmässig aus. Seit mei ner
Geburt wohne ich in Oberburg, je doch be suchte
ich den Kindergarten und die Schu le in Burgdorf. 

Während den letzten drei Jahren besuchte ich die
Fach mittelschule in Langenthal. Von diesen Jah -
ren konnte ich sehr viel mitnehmen, sowohl schu-
lisch als auch persönlich. Nun möchte ich den
Schritt in die Arbeitswelt wagen und habe mich
deshalb für eine Berufslehre als Kaufmann EFZ
bei der Gemeindeverwaltung entschieden. Nach
meiner Berufslehre möchte ich so gut wie mög-
lich die Welt erkunden und mich in meinem Beruf
weiterbilden. 

Ich freue mich bei der Gemeindeverwaltung in
Bäris wil zu arbeiten und Sie zukünftig begrüssen
zu dürfen.

Bis zur nächsten Ausgabe des Bäriswilers 
(15. No vem ber 2019) können folgende Jubilare
ihren Geburtstag feiern:

91. Geburtstag

Egli-Roder Hedwig, Dorfstrasse 12

90. Geburtstag

Huber-Wegmüller Heidi, 
Alterswohnsitz in Urtenen-Schönbühl

84. Geburtstag

Jordi Kurt, Gabelrütteweg 6

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

Gysel Ursula und Rudolf
Ersatz defekte Erdsonden-Wärmepumpe durch
eine Luft-Wasser-Wärmepumpe, Hubelweg 16

Krall Eduard
Aufstellen einer Luft-Wasser-Wärmepumpe,
Unterer Galgen 12

Krankheits- und Behinderungskosten
zur Ergänzungsleistung 

Für die Zeit, in der eine versicherte Person An -
spruch auf eine Ergänzungsleistung zur AHV/IV hat,
können Krankheitskosten rückvergütet werden. 

Die Kosten können nur dann vergütet werden,
wenn sie nicht bereits durch eine Versicherung
(Krankenkasse, Unfall, Haftpflicht oder IV usw.)
ge deckt sind. 

Die Belege müssen innert 15 Monaten seit der
Rechnungsstellung bei der zuständigen AHV-
Zweig stelle eingereicht werden. 

Welche Krankheits- und Behinderungskosten
werden übernommen?
Zusätzlich zu den jährlichen Ergänzungs leistun -
gen können Sie sich folgende Kosten rückerstat-
ten lassen: 

• Kostenbeteiligung der Krankenkasse aus der
obli gatorischen Krankenversicherung (Selbst -
be halt und Franchise) bis zum Betrag von jähr-
lich Fr. 1’000.00

• Zahnärztliche Behandlung (einfache, wirtschaft -
liche und zweckmässige Behandlung)

• Hilfe im Haushalt (Spitex) 

• Pflege und Betreuung zu Hause sowie in Tages -
strukturen

• Mehrkosten für lebensnotwendige Diät (muss
von einem Arzt verschrieben werden) 

Geburtstage

Personelles Baukommission

AHV-Zweigstelle
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• Transport zur nächstgelegenen Behandlungs -
stelle 

• Kosten für Hilfsmittel 

• Ärztlich angeordnete Bade- und Erholungs kuren 

Die Kantone erlassen die näheren Bestimmungen
zu den Krankheitskosten, die vergütet werden
kön  nen. 

Ist die Kostenrückerstattung durch die Ergän -
zungs leistungen möglich, wenn keine jähr li chen
Ergänzungsleistungen ausgerichtet werden? 
Wenn keine monatliche EL ausgerichtet wird, ist
die Rückerstattung von Krankheits- und Behin de -
rungskosten durch die EL trotzdem möglich, wenn
nur wegen dieser Kosten die Ausgaben die Ein nah -
 men überschreiten. Hierfür muss jedoch eine Be -
rechnung von Ergänzungsleistungen beantragt
werden.

Welche Beiträge können pro Jahr für die 
Krank heits- und Behinderungskosten zusätz lich
zu den jährlichen Ergänzungsleistungen 
vergütet werden? 
Für die Krankheits- und Behinderungskosten kön-
nen pro Jahr zusätzlich zu den jährlichen EL höch-
stens folgende Beträge vergütet werden: 

Alleinstehende Fr. 25’000.–
Ehepaare Fr. 50’000.–
Heimbewohner Fr.   6’000.–

Wenn Sie zu Hause leben und Anspruch auf eine
Hilflosenentschädigung der IV oder der Un fall ver -

sicherung haben, erhöht sich der Betrag. Dies gilt
nur, soweit die Kosten für Pflege und Betreuung
durch die Hilflosenentschädigung und den Assi -
stenzbeitrag der AHV oder IV nicht gedeckt sind. 

Informationen, Formulare, Merkblätter
www.akbern.ch oder bei den AHV-Zweigstellen.

Ausgleichskasse des Kantons Bern

AHV-Zweigstelle Moosseedorf-Bäriswil
Tel. 031 850 13 12

Der ärztliche Notfalldienst ist unter folgender
Tele fonnummer erreichbar:

0900 576 747 (Fr. 1.98 / Min.)

Achtung: Die Nummer ist nicht anwählbar mit Pre -
paid-Mobil   telefonen (z.B. Natel Easy).

Ebenso ist sie nicht anwählbar, falls Sie ihren Fest -
tele fon an schluss für abgehende 090X-Anrufe ge -
sperrt haben.

Ärztlicher Notfalldienst

Dorfstrasse 25 • 3323 Bäriswil

031 859 40 48

coiffeur.markus@bluewin.ch

coiffeur-markus.ch
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Die Einwohnergemeinde sowie die Kulturkommission Bäriswil laden 
herzlich ein zum 

 

 

 

 
 

 
Rund um das Schul- und Gemeindehaus sowie bei der Röhrehütte Bäris-
wil erwartet Sie ein breites Angebot an Marktständen und Verpflegungs-
möglichkeiten, sowie ein Riesentrampolin und von 12.00 – 15.00 Uhr 
Pony reiten für die Kinder. Ein Besuch lohnt sich! 
 
Der Gemeinderat, die Kulturkommission Bäriswil, die teilnehmenden Ver-
eine und die Aussteller freuen sich auf Ihren Besuch! 
 
 
Der Bäriswiler Märit findet jährlich am 3. Samstag im September statt. 
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––
Dorfstrasse 30, 3324 Hindelbank 

Tel. 034 411 22 51, www.keelundmeyer.ch

Kaminfegergeschäft
Buchsifeger GmbH
Grubenstr. 7a, 3322 Schönbühl

Tel. 031 869 42 55, Fax 031 869 42 66

www.buchsifeger.ch
info@buchsifeger.ch

Zum Glück gibt’s den Kaminfeger

– Kaminfegerarbeiten
– Feuerungskontrolle

– Brandschutz
– Energieberatung

Stefan Walther
Hubelweg 22
3323 Bäriswil
Tel. 031 859 00 22
Natel 079 202 48 30

Malergeschäft Walther

Bäder · Sanitär · Heizung · Spenglerei
Leu Haustech AG
Laupenackerstrasse 56
3302 Moosseedorf
Telefon 031 850 15 50
www.leu-haustech.ch

… wir machen Badträume wahr



Liebe Bäriswilerinnen und Bäriswiler

Ein herzliches DANKESCHÖN
für den neuen Kindergarten!

Auch im neuen Kindergarten lebt, bewegt und ent-
wickelt sich viel. Seit 10 Jahren arbeite ich nun im
Dorf und erfreue mich nun mit den Kinder garten -
kinder an dem neuen, grossen Schulzimmer und
dem Spielgarten, den wir jetzt schon seit einem
Jahr benutzen dürfen. Mit ein paar Fotos möchte
ich Ihnen einen Einblick ins 4. Quartal des vergan-
genen Schuljahres geben.

Monika Werlen
Kindergartenlehrperson

Schulen Grauholz

15

Schulen
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* 1 Jahr TV geschenkt. Gültig für ein TV Smart Abo nur in Kombination mit  
einem Internet Smart M (CHF 55.–/Mt.) oder Smart L (CHF 70.–Mt.) Nach 
Ablauf der Promotionsdauer gilt der reguläre Preis für TV Smart (TV Smart 
S CHF 20.–/Mt. oder Smart M CHF 30.–/Mt.). Zzgl. einmalige Quickline  
Aktivierung für Internet Smart von CHF 79.–. Exkl. Kosten Digitalanschluss  
der Kabelnetzunternehmen von max. CHF 29.90/Mt. Keine Mindestver-
tragsdauer. 3 Monate Kündigungsfrist. Alle Preise inkl. MwSt. Aktuelle 
Preise und Nutzungsbedingungen auf quickline.ch. Angebot gültig  
bis 30.9.2019.

Die neue TV-Box. 
Einfach. 
Volle Unterhaltung.

Wir bringen 
dir das neue 
TV-Erlebnis.
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Öffentliche Sicherheit

Grüessech mitenang

Blackout – Morgen ist es zu spät
Heutzutage steht jederzeit alles zur Verfügung,
wann und wo ich es brauche. So ist die Wahrneh -
mung unserer Gesellschaft heute. Aber stimmt das
wirklich?

Stellen Sie sich einmal vor der Strom in Bäriswil
würde, wie kürzlich in Südamerika oder im Gross -
raum London, einfach ausfallen. Wenn wir einmal
davon ausgehen, dass der Ausfall in der Nacht
pas sieren würde, so wären, ganz oberflächlich be -
trachtet, die Auswirkungen zunächst noch margi-
nal. Die Strassenlampen würden nicht mehr leuch-
ten und das eine oder andere beleuchtete Werbe -
schild wäre dunkel. Die meisten Leute würden es
erst am Morgen nach dem Aufwachen be merken,
wenn sie mit dem Smartphone über W-LAN nicht
die neusten News herunterladen oder den aktuel-
len Stand des Mailkontos prüfen könnten. Wenn
dann auch noch das Licht im Zim mer dunkel bleibt
und die Kaffeemaschine keinen Wank macht, wäre
wohl der nächste Gang derjenige zum Siche rungs -
kasten. Dieser ist aber in Ord nung. Nun denn, die
Toilette ist auch im Dunkeln benutzbar. Zuerst das
Wichtige, alles andere wird sich schon geben, wer-
den Sie sich vielleicht denken. Nach dem Spül vor -
gang fehlt aber das typische Nachfliess ge räusch
des Wassers. Auch der Wasserhahn gibt nur komi-
sche Geräusche von sich, anstatt das nötige Was -
ser zu spenden.  Na toll, der Tag beginnt ja super…

Die Beispiele, was ohne Strom läuft, bzw. eben
nicht mehr läuft, könnten beinahe unerschöpflich
weitergeführt werden. Die Themen wären hier z.B.
Landwirtschaft (Tierfütterung, Melken), Kühlkette,
Lebensmittellieferung und -lagerung, Spitäler und
Heime, Tankstellen, etc.

Sowohl auf Bundes- wie auch auf kantonaler und
kommunaler Ebene ist der Fall einer Strom man gel -
 lage seit lägerer Zeit ein prioritäres Thema. Denn

die Frage lautet heute nicht ob, sondern wann ei -
ne Strommangellage eintritt und wie wir als Ge -
sell schaft darauf vorbereitet sein werden. Dazu
wur den auch auf Seiten Feuerwehr gewisse Mass -
nahmen ergriffen. So ist unser Tanklöschfahrzeug
z.B. auch in der Lage Trinkwasser zu transportie-
ren und zu verteilen. Zudem ist im nächsten Jahr
die Anschaffung eines grösseren Notstrom aggre -
ga tes geplant. Weiter wird das Feuerwehrmagazin
mit allen technischen Geräten für die Notstrom -
ver sorgung vorbereitet.

Auch Sie als Einwohnerinnen und Einwohner soll-
ten sich Gedanken darüber machen, wie sie meh-
rere Tage ohne Strom überstehen können. Haben
Sie z.B. genügend Wasser für die ganze Familie zu
Hause. Wie sieht es mit dem Notvorrat aus? Ha -
ben Sie schon einmal Teigwaren mit dem (nicht
elek trischen) Fonduerechaud zubereitet? Ganz
nach dem Motto «Bereite dich heute auf das Mor -
gen vor, denn morgen ist es zu spät!»

Falls Sie sich einmal in eine (fiktive) Welt nach dem
Blackout wagen wollen, so empfehle ich Ihnen
wärm stens den Roman von Marc Elsberg: 
Black out – Morgen ist es zu spät 
(ISBN: 978-3-442-38029-9)

Auf unserer Website wie auch auf der Website der
Gemeinde Bäriswil ist eine erweiterte Fassung die -
ses Artikels abrufbar.

In diesem Sinne

Stell dir vor es brennt und keiner geht hin!

Christian Spühler
Kommandant FW Region Hindelbank

kommandant@feuerwehr-hindelbank.ch

www.feuerwehr-hindelbank.ch
www.facebook.com/FeuerwehrRegionHindelbank

Feuerwehr
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Vereine

Rückblick:

Gschichtli-Morgä – Samstag, 18. Mai 2019
«Schüchi u frächi Vögu» hiess das Programm des
Gschichtli-Morgä, mit dem im Mai Frau Jenzer die
Kinder begeisterte. Während, zwischen und nach
den zwei Vorstellungen konnte man sich in der
Kaffee stube mit Getränken und Kuchen verkösti-
gen.

6. Bäretatze-Cup – Samstag, 22. Juni 2019
Spiel und Spass für die ganze Dorfbevölkerung in
einem Postenlauf rund um das ganze Dorf mit
Fest wirtschaft, Grill und Barbetrieb, das ist der
Bäre tatze-Cup. An den acht Posten des Tennis -
clubs, des Gemeinnützigen Vereins, der Stiftung
Tannacker, des Landfrauenvereins, der Hornusser,
der Kulturkommission, des Samaritervereins und
von Coiffeur Markus mussten die 30 Familien teams
rätseln, hornussen, Geschicklichkeits- und andere
abwechslungsreiche Aufgaben lösen. Vor der
Rang verkündigung und der Übergabe des Wan -
der pokals an die Familie Gosteli/Ammann begei-
sterte die Bäriswiler Karateschule Do Sana unter
der Leitung von Arif Demiral mit ihrer Karateshow.
Danach verköstigte und unterhielt man sich noch
lange im Festzelt oder an der Bar, während sich
die Kinder bei den sommerlichen Temperaturen
bis spät abends ums Schulhaus vergnügten.  

Neu! Mittagstisch am Dienstag und
Donnerstag
Seit August 2019 bieten wir in Bäriswil einen Mit -
tags tisch an. Das bereits rege genutzte Angebot

wird am Dienstag durch Corinne Pianzola und am
Donnerstag durch Andrea Sauter betreut. Mit dem
Restaurant Brunnen konnten wir eine gute Zu sam -
menarbeit aufbauen. Gerne möchten wir die Ge -
legenheit nutzen und uns bei Joy Magendran und
der Familie für die Unterstützung und Flexibilität
bedanken. Für den Mittagstisch dürfen wir die
Räumlichkeiten der Schule Bäriswil benutzen. Die
Kinder können nach dem Mittagessen die Zeit
draussen spielen oder aber auch drinnen etwas
malen oder sich einfach gemütlich hinsetzen und
sich auf den Nachmittag vorbereiten. Weitere De -
tails und die Anmeldemöglichkeit sind auf unserer
Website www.familienverein-baeriswil.ch zu fin-
den.

Spielgruppe Bärlinäscht:

1. Semester, Schuljahr 2019/120
Für die Spielgruppe hat das neue Schuljahr gros-
se Veränderungen gebracht. Heuberger Therese
wurde in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet (dazu siehe mehr im Bericht unten) und
Frauenfelder Tamara hat ihre Stelle bei uns im Dorf
angetreten. Auch was das Angebot angeht, gibt es
Veränderungen; neu bieten wir nämlich mittwochs
einen Waldmorgen an. Dieser findet bei der Wald -
hütte der Burgergemeinde statt und wird zurzeit
von sieben Kindern besucht. In der Innen spiel -
grup pe, welche jeden Montag und Freitag stattfin-
det, sind gesamthaft 18 Plätze besetzt. Nach wie
vor gibt es in Bäriswil viel Nachwuchs, welcher das
Spielgruppenangebot rege nutzt, was uns sehr
freut.

Abschied Heuberger Therese
Womit könnte man ihr eine Freude bereiten? Diese
Frage habe ich mir oft gestellt. Irgendwann ent-

Familienverein
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stand die Idee, eine Überraschung mit den ehe ma -
ligen Spielgruppenkindern auf die Beine zu stel  len.
Dazu benötigte ich jedoch die Unter stützung der
Schule. Auf meine Anfrage erklärten sich die Lehr -
kräfte der Kindergärten und 1./2. Klasse bereit,
Lieder einzustudieren und etwas zu basteln. Auch
die Spielgruppenkinder erstellten kleine Anden ken.
Weiter wurde auch Ruedi Heuberger, ihr Mann, ins
Vertrauen gezogen, damit es mit dem Termin dann
auch ganz sicher klappt.  

Am 21. Juni 2019 war es dann soweit. Anstatt wie
gewohnt in die Turnhalle zu gehen, wurde Therese
in die Aula geführt. Die Kinder waren ziemlich auf-
geregt, aber sie sangen wunderbar und voller
Inbrunst. Ein sehr ergreifender Augenblick war, als
sich die Kinder alle auf einmal von ihr mit einer
Umarmung verabschiedeten.

Später konnten sich die Kinder und auch die Er -
wachsenen bei einem Eis von der Aufregung erho-

len. An dieser Stelle vielen Dank an Ruedi Heu ber -
ger für die Glacestengel.

Liebe Therese, wir wünschen Dir von Herzen alles
Gute für den neuen Lebensabschnitt und hoffen,
dass du gerne an die Zeit im Bärlinäscht zurück -
denkst. Danke für alles, es war eine schöne Zeit.

Stellvertretung gesucht
Wir suchen per sofort jemanden, der bei Ab we -
sen heit einer unserer Spielgruppen-Leiterinnen an
folgenden Halbtagen einspringen kann: am Mon -
 tagmorgen in der Innenspielgruppe, am Mitt woch -
morgen in der Waldspielgruppe und am Freitag -
morgen in der Innenspielgruppe mit anschliessen-
dem Turnhallenbesuch. Falls gewünscht kann
zusätzlich fix pro Woche eine Stunde am Freitag -
morgen die Turnhallenassistenz zur Unter stüt -
zung der Spielgruppenleiterin übernommen wer-
den. Die Spielgruppenausbildung ist nicht zwin-
gend, wir erwarten jedoch Erfahrung im Umgang
mit Kindergruppen. Haben wir Ihr Interesse ge -
weckt? Dann kontaktieren Sie uns: 
familienverein.baeriswil@gmail.com

Edgar Hegner, Familienverein Bäriswil

Nächste Anlässe:

Samstag, 19. Oktober MFM-Workshop für 
10–12 jährige Knaben

Samstag, 1. November Räbeliechtliumzug

Samstag, 28. März MFM-Workshop für 
10–12 jährige Mädchen

Detaillierte Informationen zum Verein, zur Spiel -
gruppe und zum Kids-Dance finden Sie unter

www.familienverein-baeriswil.ch

Vereine
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Sagi 2 ���� 3324 Hindelbank 

Tel. 034 411 70 00 

www.spielmann-elektro.ch 

 
 

���� UNSER HIT-ANGEBOT FÜR IHREN PRIVATHAUSHALT ���� 
 
 

 
 Waschmaschine 
 LPEEV 
 Fr. 950.00 

HOHE QUALITÄT FÜR IHRE WASCHKÜCHE! 
 
 

Wäscheturm AEG 
inkl. Zwischenbausatz 

 
 

Pauschal inkl. vRG, MWST & Lieferung 
 
 

Fr. 2'199.00 
 

 Wäschetrockner 
 TPEEVTW 
 Fr. 1'250.00 

 
 

Luca Macrina
Stv. Geschäftsführer /

Finanzplaner mit eidg. FA

Spezialisierung in Steuerberatung

Valency Finance GmbH
Ihr Partner aus der Region für

Versicherungen, Krankenkassen,
Finanzen und Steuern.

079 410 25 72
info@valency-finance.ch
www.valency-finance.ch

Ist seit November 2017 Teammitglied bei Valency Finance GmbH. 
Er bringt eine über 15-jährige Erfahrung als Finanzplaner 
und eine gut 8-jährige Fachkompetenz als Ansprechperson 
für Steuern im Mittelland, bei einem grossen 
Finanzdienstleistungskonzern mit sich. Daneben betreut er 
ein Mandat als Prokurist bei einer Innenausbau Firma.

Stärken von Luca Macrina sind seine grosse Hilfsbereitschaft
gegenüber seinen Kunden, die Unterstützung des Vertriebs,
Ausarbeitung von Finanzkonzepten und sein grosser Erfahrungsschatz.

Familie wird bei ihm grossgeschrieben. 
Der in der Schweiz geborene Italiener hat viele Hobbies, 
welchen er gerne nachgeht. Dazu gehören u.a.: Boxen, 
Fotografieren, Formel 1, Wandern, Joggen 
(Teilnahme am Grand Prix von Bern) und Astronomie.



Nach der Sommerpause starten wir in die Herbst -
saison. Das Bärenschiessen und das Emmentali -
sche Landesteilschiessen bilden die Höhepunkte.
Zum Abschluss folgt traditionell das Schluss- und
Herbstschiessen. Heuer etwas anders, da der 10er
Stich im Schlussschiessen zur Jahres meister schaft
zählt. Diese bleibt somit spannend bis zum
Schluss.

Feldschiessen 2019
Das Feldschiessen wurde in Krauchthal durchge-
führt. Mit 55 Teilnehmenden war Bäriswil gut ver-
treten. 

Beste Resultate:
Stefan Schärer 70 Pkt
Max Schlup / Matthias Hanhart je 69 Pkt

Kantonalschützenfest Schwyz
Am 28. / 29. Juni fahren wir nach Willerzell ans KSF
Schwyz. Der Schiessstand liegt hoch über dem
Sihlsee. So können wir zwischen dem Schiessen
das wunderbare Panorama geniessen und unsere
Schussabgabe analysieren. 

Die Sommerhitze bekämpfen wir mit kalten Tü -
chern im Nacken und erfrischenden Getränken.
Dank neuster Technik werden die Resultate online
erfasst und mit Schussbild sofort im Resultate -
portal publiziert.

Alle Resultate auf szksf2019.ch

Meisterschaften
Nach den ersten drei Runden liegen wir auf dem 2.
Platz bei der oberaargauischen Mannschafts mei -
sterschaft. Die nächsten zwei Runden entscheiden
über einen Aufstieg in die 1. Liga.

Bäri I Feld A qualifiziert sich erstmals für den Kan -
tonal final der Gruppen-meisterschaft in Thun. Der
Tag endet mit Rang 34 nach der ersten Runde.

Unsere Jungschützen verpassen das Podest um
4 Pkt bei der oberaargauischen Gruppen meister -
schaft.

Jungschützen / Veteranen
Höhepunkt für die Jungschützen und Veteranen
waren die eidgenössischen Schiessen für Ju gend -
liche in Frauenfeld und für Veteranen in Zürich. Der
Vorstand gratuliert allen Teilnehmenden für die
guten Resultate. 

Dorfmärit

Auch Heuer sind wir mit einem Raclettestand am
Dorf märit dabei. Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Stefan Schärer 
Präsident Feldschützen Bäriswil

Feldschützen Bäriswil

Vereine
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Neus us em Ries…

Nach einer anfänglich sehr schwachen Saison in
der 4. Liga, konnten wir uns zum Ende der Mei ster -
schaft steigern. Für den Aufstieg reichte es leider
nicht mehr und so belegten wir mit 20 Punkten, 19
Nummern und total 5’871 Schlagpunkten den drit-
ten Rang.

Einen Erfolg in der Meisterschaft durften unsere
drei Nachwuchshornusser feiern. Mit der Spie ler -
gemeinschaft von Busswil, Münchenbuchsee und
Zollikofen belegten sie den tollen zweiten Platz.
Bei den Einzelschlägern erreichte Stefan Stucki
mit total 292 Schlagpunkten (in 4 Spielen) den
dritten Rang. Auch Manuel Gasser konnte sich
über eine Einzelauszeichnung freuen. Herzliche
Gratulation!

Am 17. August nahmen wir am MWHV Hornusser -
fest im Belpmoos teil. Das Wetter war sehr gut,
was allerdings das Abtun sehr erschwerte. Mit 4
Nummern und 1’241 Punkten erreichten wir den 
12. Rang in der 3. Stärkeklasse. Die Schlagleistung
war allerdings sehr gut. Samuel Blatter belegte mit
115 Punkten den 2. Rang. Die weiteren Kranz ge -
winner waren Urs Blatter (93 Pkt.), Dieter Gas ser
(93 Pkt.), Dominic Blatter (92 Pkt.) und Christian

Blatter (91 Pkt.). Die Zweitauszeichnung gewan-
nen Marcel Dubach (88 Pkt.), Matthias Meyer (88
Pkt.) und Res Gerber (79 Pkt.). Gratulation an alle
Gewinner!

Am 24. August 2019 stand für uns das interkan -
tonale Hornusserfest, ebenfalls in Belp, auf dem
Pro  gramm. Leider war dies nach dem Redaktions -
schluss des Bäriswilers. Die Resultate finden Sie
wie gewohnt auf unserer Homepage 
www.hg-bäriswil.ch

Seniorenreise vom 20. Juni 2019
Die Präsidentin Daniela Aellig durfte am frühen
Morgen 61 reisefreudige Seniorinnen, Senioren,
Vor standsmitglieder und eine Begleiterin der
Spitex begrüssen.

Hornussergesellschaft

Gemeinnütziger Verein

Vereine

Nachwuchshornusser



Die anschliessende Andacht geleitet von Pfarrer
Frank Buchter stand unter dem Leitgedanken,
«Glück ist unbezahlbar». Die Teilnehmenden um -
rahmten mit dem Lied «Allmorgen ist ganz frisch
und neu». Unser Pfarrer ermutigte die Teilneh men -
 den dazu, im Jetzt und Heute zu leben, die Natur
zu geniessen, Gespräche zu führen und dabei dem
Gegenüber aufmerksam zuzuhören. Die erzählten
Anekdoten fanden breite Zustimmung und es wur -
de auch gelegentlich gelacht. Zum Ausklang der
An dacht und als Auftakt zum bevorstehenden Aus -
flug sangen wir gemeinsam das Lied «Geh aus mein
Herz und suche Freud in dieser lieben Som mer -
zeit».

Um 10.25 Uhr starteten die zwei Bürki-Cars mit
Ziel Mont Vully. Die Reise führte über Land, vorbei
an Frienisberg, Aarberg, Kerzers, Sugiez. Ange -
kom men im Restaurant Mont-Vully nahmen wir an
schön gedeckten Tischen das Mittagessen ein. Die
Wetterlage liess es vorerst leider nicht zu auf der
Terrasse zu speisen. Es gab Salat, Eglifilets, Spinat
zubereitet mit Pinot Noir und Salzkartoffeln oder
haus gemachter Hackbraten mit Naturjus, Kartof -
fel stock und grünen Bohnen. Dazu durfte Rot- oder
Weisswein aus der Region gewählt werden. Den
Kaffee versüsste natürlich der Gâteau du Vully. Die
Stimmung unter den Teilnehmenden blieb ent-
spannt, es wurden Freundschaften vertieft, Be -
kanntschaften neu geknüpft, Erlebnisse und
Lebenserfahrungen ausgetauscht oder ganz ein-
fach nur die Zeit genossen. Das angekündigte
Gewitter blieb glücklicherweise aus. So konnten
wir von der Terrasse aus doch noch den wunder-
schönen Weitblick über den Murtensee und die
Hügelketten bis hin zu den Alpen geniessen.

Unsere Rückfahrt führte uns wieder durch herrlich
blühende Landschaften, durch Salavaux, Gur mels,
Süri, durch den grosser Forst bis zurück an unse-
ren Ausgangsort Hindelbank. Gegen 18.00 Uhr ver -

abschiedeten sich rundum zufriedene Se niorin nen
und Senioren vor der Kirche Hindelbank dankend
und mit schönen Erinnerungen an einen gelunge-
nen Ausflug von uns.

Ursula Rufer

Seniorenessen

19. September 2019
Treffpunkt 12.00 Uhr
im Restaurant Vista
Seniorenzentrum Jurablick

Anmeldung bis 
Dienstag, 17. September 2019

24. Oktober 2019
Treffpunkt 12.00 Uhr im Restaurant Krone
Anmeldung bis Mittwoch, 23. September 2019

Auf Wunsch bietet der Wirt einen Fahrdienst an.

Seniorennachmittag

17. Oktober 2019
Treffpunkt 12.30 Uhr im Restaurant Bären, Bäriswil

Gemeinsames Mittagessen, anschliessend Lotto.
Das Mittagessen geht zu Lasten der Teilneh men den.
Lottospielen ist gratis, kleine Preise sind willkom-
men.

Anmeldung bis Montag, 14. Oktober 2019 
bei Esther Enderli, 031 853 13 37

Hauptversammlung

7. November 2019
Treffpunkt 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Nach dem geschäftlichen Teil unterhalten uns die
Sunday-Singers. 

Und natürlich wird ein Zvieri nicht fehlen.
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Vereine

Benjamin Muster
3052 Zollikofen 3322 Mattstetten

Tel. 031 859 61 45 Natel 079 210 19 38
info@malereimuster.ch

UMBAUTEN – RENOVATIONEN

MALEREIMUSTERMALEREIMUSTER

Wir brauchen Sie! – Sie wissen, wie wichtig ein funktionierendes Sekretariat ist.
– Für Sie sind Word, Excel und ppp keine Fremdwörter. 
– Sie sind berufstätig, pensioniert, Familienmanagerin oder Hausmann 

und haben trotzdem etwas Zeit übrig.
– Der Gemeinnützige Verein der Gemeinden Bäriswil, Mötschwil und Hindelbank 

sucht für sein Sekretariat eine initiative und speditiv arbeitende Person.

Wir bieten Ihnen – freiwillige Arbeit zugunsten der älteren Bevölkerung eine sinnstiftende Tätigkeit 
– die Zusammenarbeit mit unserem engagierten Vorstand 
– keinen Lohn, jedoch angemessene Spesenentschädigung 
– Wertschätzung und ein riesiges Merci 

Sind Sie interessiert? Gerne geben Ihnen der bisherige Sekretär, die Präsidentin oder 
die Vizepräsidentin nähere Auskunft.

Der Sekretär: Werner Krebs, Wässermatte 11, 3324 Hindelbank, 034 411 25 00
Die Präsidentin: Daniela Aellig, Rosenweg 4, 3324 Hindelbank, 034 411 05 38
Die Vizepräsidentin: Esther Enderli, Gabelrütteweg 2c, 3323 Bäriswil, 031 853 13 37

Buri & Co

Gartenbau Weiermattweg 5
Umbauten 3325 Hettiswil
Renovationen Tel. 034 411 10 12

Nat. 079 311 87 04
Fax 034 411 10 46

BAUGESCHÄFT
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Lismerhöck
Gemütliche Lismernachmittage durch die Winter mo na -
te. Verbunden mit Ideenaustausch, Kaffee und Ku -
chen.
Datum Donnerstag, 17. Okt., 14. Nov., 

19. Dez. 2019, 23. Jan., 20. Febr. 2020
14 – ca. 17 Uhr

Kosten keine
Kursort Kirchgemeindehaus Hindelbank

Pilzexkursion mit Pilzrisotto
Interessantes über Pilze erfahren.
Datum Samstag, 26. Okt. 2019, 14 – ca. 19 Uhr
Kosten Fr. 30.–
Kursort Waldhaus Bäriswil

Lichtsäule
Aus einem Holzstamm fertigen wir eine winterliche
Lichtsäule an. 
Datum Dienstag, 29. Okt. 2019, 19 – 22 Uhr
Kosten Fr. 50.– plus Material Fr. 75.–
Kursleitung Daniela Stalder
Kursort Lützelflüh

Jassnachmittag
Organisierter Jassnachmittag
Datum Samstag, 18. Jan. 2020, 14 – ca. 18 Uhr
Kosten Fr. 10.–
Kursort Kirchgemeindehaus Hindelbank

Taschen & Utensilo
Aus Wachstuch
Datum Donnerstag, 20. Febr. 2020, 19.30 – 22 Uhr 
Kosten Fr. 40.– exkl. Material 
Kursleitung Christa Reusser
Kursort Atelier in Münchringen bei Christa Reusser

Jodeln für Anfänger  und Singfreudige
Datum Dienstag, 25. Febr., 3., 10., 17., 

24. März 2020, 19.30 – 21.30 Uhr
Kosten Fr. 75.– Erwachsene, Fr. 50.– Jugendliche
Kursleitung Thomas Barbey
Kursort Kirchgemeindehaus Hindelbank

Töpfern
Wir töpfern Kugeln in verschiedenen Variationen.
Datum Samstag, 2. Mai, 9., 16., 6. Juni 2020

13 – 16 Uhr 
Kosten Fr. 80.– exkl. Material 
Kursleitung Ruth Baio
Kursort Bäriswil

Apérogebäck
Genussvoll kreieren und probieren rund ums Apéro.
Datum Mittwoch, 13. Mai 2020, 18.30 – ca. 23 Uhr
Kosten Fr. 120.–
Kursleitung Sue Steiner Kursort Ortschwaben

Anmeldungen bitte bis 3 Wochen vor Kursbeginn an:
Barbara Gasser, Tel. 031 852 12 69 oder 079 716 33 23
Unter www.landfrauen-hindelbank.ch finden Sie In for -
 mationen und Bilder zu den ausgeschriebenen Kur -
sen. Gerne können Sie sich auch über unsere Home -
page für Kurse und Anlässe anmelden.
Die Kurskosten werden am 1. Kurstag einkassiert. Auch
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen (Kursgeld er -
höht sich um Fr. 5.–). Bei Verhinderung kann eine Er -
satz person organisiert werden. Das Kursgeld muss in
jedem Fall bezahlt werden.

Weitere Aktivitäten
Adventsmärit
22./23. & 24. November 2019, KGH Hindelbank

Adventsfeier zusammen mit dem
Gemeinnützigen Verein
Donnerstag, 12. Dezember 2019, KGH Hindelbank

Wichtig: Hauptversammlung
Donnerstag, 5. März 2020, 14 Uhr, KGH Hindelbank

Überraschungsabend
Freitag, 27. März 2020, KGH Hindelbank

Bitte bewahren Sie dieses Programm auf. Wir freu -
en uns auf rege Beteiligung. 

Der Vorstand

Ein Notfall kann jederzeit und überall auftreten – am
Arbeitsplatz, auf der Strasse, in der Freizeit. In unseren
Kursen lernen Sie die lebensrettenden Mass nahmen si -
cher anwenden. Damit im Not fall jeder Handgriff sitzt.

Unsere nächsten Kurse:
Nothilfekurs (Dauer 10 Std.)
Fr  25. Oktober 19.00 – 22.00 Uhr
Sa 26. Oktober 08.00 – 15.30 Uhr

Notfälle bei Kleinkindern (Dauer 6 Std)
Sa 09. November 09.00 – 15.30 Uhr

Anmeldungen und Infos: www.samariter.ch
www.redcross-edu.ch

Andrea Wenger, 079 285 81 48,
wenger.kurse@gmail.com

Landfrauenverein Hindelbank

Samariterverein Hindelbank

Vereine
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Parke�     Parke� schleifen und ölen oder versiegeln  

Terrassenbeläge     Fensterbescha�ungen nach Mass 

    Linoleum     Vinyl Beläge     Teppich 

Sprachen
lernen wie
zu Hause.

Kleingruppen
persönliche
Atmosphäre
versierte
Lehrkräfte

Ihre Vorteile

Talk - Hubelweg 13 - 3323 Bäriswil
Tel. 031 859 07 72 - Fax 031 859 05 81 
e-mail: info@talkinfo.ch
web: www.talkinfo.ch

Kurse in Bäriswil und Schönbühl

Unser Angebot
Englisch – Französisch

Italienisch – Spanisch

Deutsch für Fremdsprachige

Schweizerdeutsch

English for Kids

Druckerei Zürcher AG  ·  Hausmattweg 8  ·  3323 Bäriswil
Telefon 031 859 59 88  ·  info@zuercher-ag.ch  ·  www.zuercher-ag.ch
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Seit dem 1. April 2019 bewohnt die Regionale Kin -
der- und Jugendarbeit (rekja) Urtenen-Schönbühl
ih re neuen Räumlichkeiten an der Solothurn stras -
se 44 in 3322 Urtenen-Schönbühl.

Beim Umzug vom alten Schulhaus in den neuen
Stand ort konnte die rekja von motivierter und kraft -
voller Unterstützung profitieren. Die Kinder und
Jugendlichen halfen bei den Vorbereitungen, beim
Einräumen der Kisten und dem Bereitstellen der
Materialien. Am Umzugstag selber wurden mit viel
Elan und Kraft, grosse Möbel, Kisten und Spiel ge -
rä te vom zweiten Stock des alten Schulhauses in
den neuen Standort gezügelt.

An den kommenden Tagen und während den rekja-
Öffnungszeiten wurde das Material ausgepackt,
eingeräumt, aufgeräumt und weggeräumt. Neben -
bei fanden wir immer wieder Zeit für ein Spiel im
Garten oder im Spielraum der rekja, einer Pause
mit Sirup und Snack oder mit dem Weiterent -
wickeln von neuen Bastel-, Spiel- und Einrich tungs -
ideen.

Nach vielen Stunden des Auspackens und Einrich -
tens feierten wir am 16. Mai 2019 von 15.00 bis
19.00 Uhr das Einweihungsfest der rekja Urtenen-
Schönbühl. Viele Interessierte besuchten das Ein -
weihungsfest und verbrachten Zeit im Garten oder
in den Räumlichkeiten und genossen dabei das
Austauschen, Spielen, Staunen, Lachen, Kennen -
ler nen und verpflegten sich gleichzeitig beim Buf -
fet mit Getränken und verschiedenen Snacks.

Die rekja bedankt sich bei allen Helferinnen und
Hel fern, die bei den Vorbereitungen und beim Um -
zug die rekja unterstützten. Vielen Dank für eure
Zeit und Kraft!

Des Weiteren freute es uns sehr, dass wir am Ein -
weihungsfest zahlreiche Besucherinnen und Be -
sucher begrüssen durften. Euer Interesse an der
rekja freut uns sehr, herzlichen Dank!

Die Räumlichkeiten der rekja werden für Kinder ab
6 Jahren wie folgt geöffnet sein (reguläre Öffnungs -
zeiten rekja Urtenen-Schönbühl):
Mittwoch: 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr

Bei Fragen zu den Öffnungszeiten oder zu Projek -
ten, Veranstaltungen oder Anlässen der rekja bit-
ten wir euch, uns telefonisch oder per Mail zu kon-
taktieren.

Standortverantwortlicher der rekja Urtenen-Schön -
bühl ist Federico Rath und unter der Telefon num -
mer 076 683 61 09 oder via Mail
federico.rath@rekja.ch erreichbar. 

Weitere Informationen findet ihr zudem auf unse-
rer Webseite www.rekja.ch. 

Federico Rath, rekja

Allerlei

Regionale Kinder- und Jugendarbeit Urtenen-Schönbühl (rekja)

Dorfstrasse 9  3324 Hindelbank  034 411 17 47



Final-Wochenende der 
bernisch-solothurnischen OL-Saison

Die OL-Vereinigung Hindelbank führt am 26./27.
Oktober 2019 in Urtenen-Schönbühl gleich drei
Orientierungslauf-Wettkämpfe durch. Rund 700
Läu ferinnen und Läufer aller Altersklassen werden
sich in verschiedenen Wettkampfformen im Dorf
und im Wald messen. Für Gelegen heitsläuferin -
nen und Einsteiger stehen einfache Bahnen zur
Ver fügung, eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Der Auftakt zum Final-Wochenende erfolgt am
Sam stagmittag mit dem 59. Hindelbanker OL. Da -
bei handelt es sich um den Schlusslauf des BKW
Nachwuchs-Cups. Für die regionalen Nachwuchs -
athleten geht es darum, die letzten Punkte für die
Saisonwertung zu ergattern. Der OL findet als
Sprint-Wettkampf im Dorf Urtenen-Schönbühl
statt, die Posten befinden sich an Hausecken,
Mauern, Hecken oder Bäumen. 

Am Nachmittag folgt mit der 11. Simone Niggli Chal -
lenge der zweite Höhepunkt. Die Nach wuchs läu -
ferinnen und -läufer werden mit ihrer Staffel ver-
suchen, möglichst viele Punkte für ihren OL-Klub
zu gewinnen. Anschliessend wird Simone Niggli,
die 23-fache OL-Weltmeisterin, die Rangver kündi -
gung vornehmen. Für die besten Nachwuchs athle -
tinnen und -athleten stehen schöne Preise bereit.

Der Sonntag steht dann ganz im Zeichen des 77.
Berner Team Orientierungslaufs. Die Läuferinnen
und Läufer sind in 3er oder 2er Teams aller Alters -
klassen im Gebiet Sand – Grauholz unterwegs. Für

die meisten Teilnehmenden steht dabei das ge -
mein same Finden der Posten im herbstlichen
Wald im Vordergrund. Für die Spitzenathletinnen
und -athleten ist der Anlass aber auch eine gute
Vorbereitung für die Schweizer Meisterschaften
im Team-OL eine Woche später.

Der Besammlungsort für alle Wettkämpfe ist die
Schulanlage Lee in Urtenen-Schönbühl (Samstag:
Anmeldung 12.00 – 14.00 Uhr, Sonntag: 09.00 –
11.30 Uhr). Für Einsteigerinnen und Einsteiger bie-
tet die OLV Hindelbank eine fachkundige Anlei tung
und einfache Bahnen an. Kommen Sie vorbei und
benutzen Sie diese gute Gelegenheit, einmal OL-
Luft zu schnuppern!

Weitere Informationen über das Wochenende und
den OL-Sport in unserer Region finden Sie auf
www.olv-hindelbank.ch. Auch unter dem Jahr sind
unsere Trainings und Veranstaltungen jederzeit
offen für Interessierte und Schnuppergäste.

Rolf Giezendanner, OLV Hindelbank

OL-Vereinigung Hindelbank
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Allerlei

OL im Herbstwald (Quelle: OLV Hindelbank)



Insertionspreise

Kosten pro Ausgabe: Inserat in Ausgabe vom: � 15.11.2019

ganze Seite Fr. 180.–

halbe Seite Fr. 135.–

viertel Seite Fr. 90.–

Für Einheimische und Geschäfte Ganzjahresauftrag � ja
mit Sitz in Bäriswil ist das erste Inserat � nein
mit einem Ganzjahresauftrag GRATIS!

Firma, Name, Adresse:

Datum: Unterschrift:

Die Inserat-Bestellung ist bei der Gemeindeverwaltung Bäriswil, Noemi Fankhauser, Hubelweg 10,
3323 Bäriswil, abzugeben oder per Mail an n.fankhauser@baeriswil.ch zu schicken. 
Bei allfälligen Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 031 850 33 50 gerne zur Verfügung.

1/2 Seite 180 x 121.5 mm1/1 Seite 180 x 253 mm

1/4 Seite hoch 85 x 121.5 mm
quer 180 x 60 mm



Bäriswiler Veranstaltungskalender 2019
Dorfvereine, Gemeinde und Kommissionen

September
15. Bettags-Gottesdienst Kirche Hindelbank Kirchgemeinde Hindelbank

mit New Brass Hindelbank

17. Vorlesen Röhrehütte Bäriswil Kirchgemeinde Hindelbank

19. Seniorenessen Restaurant Vista, Hindelbank Gemeinnütziger Verein 

21. Bäriswiler Märit, 09.00 – 17.00 Uhr Rund um das Gemeinde- und Gemeinde /
Schulhaus Bäriswil Kulturkommission 

Oktober

05. Schlussschiessen Bäriswil Feldschützen 

13. Erntedank-Gottesdienst Kirche Hindelbank Kirchgemeinde Hindelbank
mit Jodlerklub Mötschwil  

17. Seniorennachmittag, Restaurant Bären Bäriswil Gemeinnütziger Verein
Gemeinsames Mittagessen  

19. Saisonabschlussessen Krone Hindelbank Tennisclub 

22. Vorlesen Röhrehütte Bäriswil Kirchgemeinde 

24. Seniorenessen Krone Hindelbank Gemeinnütziger Verein 

27. Familiengottesdienst mit Brunch Kirche und Kirchgemeindehaus Kirchgemeinde Hindelbank
Hindelbank

November

01. Räbeliechtliumzug Schule Bäriswil Familienverein 

07. Hauptversammlung Kirchgemeindehaus Hindelbank Gemeinnütziger Verein 

09. Kurs Notfälle bei Kleinkindern Feuerwehrmagazin Hindelbank Samariterverein Hindelbank

13. Saisonaler Männerkochkurs Schulküche OSZ Hindelbank Landfrauenverein 
Hindelbank


